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Synonymisierung von Graecoeme eggeri ADLBAUER, 2006 
(Coleoptera: Cerambycidae) 

K. ADLBAUER

Abstract 

Graecoeme eggeri ADLBAUER, 2006 is recognized as a subjective junior synonym of Penichroa 
fasciata (STEPHENS, 1831). 
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Penichroa fasciata (STEPHENS, 1831) 
Graecoeme eggeri ADLBAUER, 2006 – syn.n.

Das jüngst beschriebene Taxon Graecoeme eggeri ADLBAUER, 2006 ist ein jüngeres subjektives 
Synonym von Penichroa fasciata (STEPHENS, 1831). Der Holotypus von G. eggeri ist ein relativ 
kleines, einfärbig dunkelbraunes Weibchen (ADLBAUER 2006). 

Penichroa fasciata ist 6–15 mm lang. Dieser nachtaktive, sehr agile Bockkäfer entwickelt sich 
polyphag in trockenen Ästen und dünneren Stämmchen von Laubgehölzen, seltener auch von 
Koniferen. Die Art ist zirkummediterran-zentralasiatisch verbreitet. 

In Mitteleuropa kommt P. fasciata nur in der Schweiz vor (SLAMA 2006). In Frankreich reicht 
das Areal dieser Spezies relativ weit nach Norden (BENSE 1995). Nach Osten zu reicht das 
Verbreitungsgebiet bis Turkmenien und Tadzhikistan (VILLIERS 1978, SAMA 2002, DANILEVSKY
2003). Auch nach Nordamerika wurde P. fasciata eingeschleppt (LINSLEY 1962). 

Typischerweise ist P. fasciata braun gefärbt mit einer weißlichgelben Querbinde vor der Mitte 
der Elytren, die an der Sutur etwas verschmälert oder ganz unterbrochen ist, einem hellen 
Schulterfleckchen und einem ebensolchen hellen Apikalfleck. Die Zeichnungsausprägung ist 
aber in hohem Grad variabel. Die Mittelbinde kann zu je einem Fleck reduziert sein. Im 
Extremfall kann die helle Zeichnung völlig fehlen (VILLIERS 1978, PESARINI & SABBADINI
1994). Die völlig dunkle, einfärbige Form ist als var. lugubris RAGUSA, 1884 beschrieben 
worden.
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